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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Zum Titelbild
Der Hauptschultag...

...sollte ein Zeichen pro Hauptschule setzen. Dass dies mehr 
als gelungen ist, zeigte die rege Publikums-Resonanz, die der 
Glonner Hauptschule an diesem Tag zuteil wurde.

Unser Titelbild zeigt die Pausenverköstigung während des 
englischen Theaterstücks „Goldilocks and the three bears“, das 
Frau Rudolph mit ihrer Klasse für diesen Tag einstudierte und 
im restlos überfüllten Klassenzimmer mit großem Erfolg zum 
Besten gab. Bei dieser Aktivität zeigt sich ein Anliegen des 
Haupschulkonzepts, Unterrichtsinhalte nicht nur theoretisch zu 
vermitteln, sondern auch den Praxisbezug zu suchen. Englisch 
nicht nur als trockenes Unterrichtsfach zu praktizieren, sondern 
spielerisch die Angst vor der Fremdsprache zu verlieren, sie 
praktisch anzuwenden, Blockaden abzubauen und damit die 
Motivation der Schüler zu steigern; dass ist eines der Anliegen 
der Hauptschulen von heute. Die hohe Besucherzahl lässt dar-
auf hoffen, dass das Bild der Hauptschule in der Öffentlichkeit 
differenzierter gesehen wird. Was sonst noch an diesem Tag 
in in der Glonner Schule geboten war, können Sie auf Seite 
13 nachlesen.
              Foto: Schule; Text: sk    

am 18. März haben wir mit 
Josef Landthaler einen Unter-
nehmer zu Grabe getragen, 
der weit über seinen Heimat-
ort Glonn hinaus gewirkt hat, 
am Tag darauf, am Josefitag 
wurden in Schlacht die neuen 
Betriebsgebäude der Glonner 
Zimmerei Peter Gröbmayr von 
Pfarrer Schöpf gesegnet. Zwei 
Musterbeispiele für Gewerbe-
fleiß in Glonn.  

Josef Landthaler hat nach 
dem Zweiten Weltkrieg eine 
der größten Baufirmen in der 
Region aufgebaut, hat vielen 
Menschen aus Glonn und Umge-
bung Arbeit gegeben und einen 
Großteil seiner Arbeiter beim 
Bau der eigenen vier Wände un-
terstützt. Große Verdienste hat 
er sich auch bei der Integration 
der fast 900 Heimatvertriebenen 
erworben, die nach Glonn ge-
kommen waren und von denen 
er vielen die Gründung von 
Wohneigentum ermöglichte. 

Den Großteil der Häuser in 
den Siedlungsteilen, die nach 
dem Krieg entstanden sind, hat 
die Firma Landthaler initiiert, 
geplant und erstellt, wobei auch 
die Katholische Kirchenge-

meinde  unter den Pfarrherren 
Boxhorn und Loithaler einen 
beträchtlichen Beitrag leistete. 
Josef Landthaler war ein Un-
ternehmer von altem Schrot 
und Korn, einer, der unterneh-
merische Initiative zeigte, das 
Risiko nicht scheute, bereit war, 
auch unkonventionelle Wege 
zu beschreiten, und einer, der 
sich den Menschen verpflichtet 
fühlte. 

Solche Unternehmer sind 
heutzutage rar geworden, aber 
es gibt sie durchaus noch, wie 
der junge Zimmereibetrieb 
in Schlacht zeigt: Es wird in 
modernste Betriebstechnik in-
vestiert, qualifizierte Arbeits-
plätze werden geschaffen. Der 
Betriebsinhaber kommt aus 
einer alt eingesessenen Glon-
ner Handwerkerfamilie, die 
in Glonn seit Jahrzehnten ihre 
Zimmerei betreibt.  

In der Bürgerversammlung 
habe ich vier Glonner Arbeit-
geber vorgestellt, die zusam-
men über 400 Arbeitsplätze 
bieten: die beiden Dienstleister 
Marienheim und Busreisen 
Ettenhuber und aus dem pro-
duzierenden Gewerbe Scho-

koladenformen Brunner und 
die Glonntaler Wurstwaren. 
Hinzu kommen eine Reihe von 
gesunden, wettbewerbsfähigen 
mittelständischen Unternehmen 
und Einzelhandelsgeschäften, 
die Wertschöpfung und Arbeits-
plätze für den Ort bringen. 

Ein Indiz für die gute Wirt-
schaftsstruktur des Ortes ist die 
Tatsache, dass zwischen 1994 
und 2004 die Anzahl der tägli-
chen  Einpendler von auswärts 
nach Glonn um  65 % auf fast 
800 angestiegen ist. Dabei fehlte  
in der Vergangenheit teilweise 
eine aktive Gewerbepolitik. Es 
mangelte an geeigneten Flächen, 
um Erweiterungswünschen von 
Glonnern gerecht zu werden, 
geschweige denn Neuansiedlun-
gen zu ermöglichen. Eine solche 
Option auf die Zukunft wollen 
wir im neuen Flächennutzungs-
plan, der zur Zeit im Verfahren 
ist, an der Staatsstraße 2079 

bei Schlacht schaffen.  Damit 
können wir auf aktuellen Bedarf 
reagieren und es muss nicht 
mehr zugeschaut werden, wenn 
ein junger Glonner Unternehmer 
mit seiner Modellbaufirma oder 
der frühere Bergangerer Betrieb 
Frischpack in die Gemeinde 
Tuntenhausen  abwandern.  

Es ist eine eminent wichtige 
Aufgaben von Kommunen, den 
mittelständischen Betrieben 
vor Ort durch bedarfsgerechte 
Ausweisungen die Existenz-
grundlage zu sichern. Mit der 
Neugestaltung des Flächennut-
zungsplanes können wir auch 
hier die Weichen für die Zukunft 
stellen. Der Marktgemeinderat 
meint es ernst damit.

Ihr ...
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254
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Eigene
Reparatur-Werkstatt

Auslaufmodelle!

Stark Reduziert!

Notizen aus dem GemeinderatDER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
LEISTUNGSSTARK • ATTRAKTIV

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Die WOHLFÜHLOASE in Herrmannsdorf

Carolin Glück      

Diplom-Shiatsu-Praktikerin
Shiatsu, Aroma-Duft-Massagen, Wohlfühl-Oasen
Termine nach Vereinbarung
Herrmannsdorf, 85625 Glonn, Tel.08093-5615
e-mail: Carolin@Glueck.org, www.Glueck.org/Shiatsu

1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 25.01.2006
2. Aus aktuellem Anlass bittet 
der 1. Bürgermeister um Auf-
nahme des zusätzlichen Tages-
ordnungspunktes
„Verkauf Haerleingrundstück“
in die nichtöffentliche Sitzung
Abstimmung:   - Einstimmiger 
• Beschluss

Anfragen an den Bürgermeister:
2. Bgm. Singer: Ist es mög-
lich, im Falle besonderer Wit-
terungsverhältnisse und sich 
daraus ergebender zusätzlicher 
Einschränkung der Parkmög-
lichkeiten im Ortsbereich die 
Parküberwachung an einzelnen 
Tagen im Winter auszusetzen?
Bgm. Esterl: Die Überwa-
chung wird ausschließlich vom 
„Zweckverband kommunale 
Verkehrssicherheit“ koordi-
niert und organisiert. Es wird 
seitens der Verwaltung abge-
klärt, inwieweit ein kurzfristi-
ger Überwachungsverzicht aus 

witterungsbedingten Gründen 
möglich ist.
3. Bgm. Empl: In einer anderen 
Landkreisgemeinde wird von 
einer Senioreninitiative ein 
Internetcafe für Senioren mit 
großer Resonanz betrieben.
Ist so etwas in Glonn auch 
möglich?
Bgm. Esterl: Grundsätzlich 
ist ein solches Angebot zu 
begrüßen. Es wird geprüft, ob 
sich dies z.B. an einem festen 
Nachmittag im neu erstellten 
Silentium-Raum in der Schule 
ermöglichen lässt.

Die Angelegenheit wird als TOP 
05 im nichtöffentlichen Teil 
behandelt.
3. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die Mitteilung des 
Statistischen Landesamtes hin-
sichtlich der Schlüsselzuwei-
sungen 2006. Der zu erwartende 
Betrag von ca. 76.000 € liegt 
erfreulicherweise spürbar über 
den bisherigen Prognosen.

Verschiedenes

KiJuFa Glonn e.V.  -  Antrag 
auf Kostenbeteiligung für ein 
Erzieherpraktikum
Ein Glonner Schüler (10. Klasse 
Realschule) hat sich im Rahmen 
seiner beginnenden Erzieher-
ausbildung beim Verein für 
Kinder, Jugend und Familie 
Glonn e.V. (KiJuFa) für ein 
Berufspraktikumsjahr ab Sep-
tember 2006 beworben.
Mit Schreiben vom 05.02.2006 
an den Markt Glonn beantragt 
der Träger nun eine Bezu-
schussung von 200 €/Monat. 
Laut Durchführungsverordnung 
zum neuen BayKiBiG kann eine 
solche Hilfskraft nicht in den 
Personalschlüssel einfließen, 
was bedeutet, dass die Träger 
selbst für die Finanzierung sor-
gen müssen.Der Kostenaufwand 
für den Träger stellt sich ca. wie 
folgt dar:

Erzieherpraktikum
Vergütung         ca. 300,-- €
+ SozVersichg   ca. 130,-- €
Ges.Aufwand   ca. 430,-- €
Der 1. Bürgermeister schlägt 
vor, diesbezüglich einen grund-
sätzlichen Beschluss zu fassen, 
da solche Anträge künftig auch 
von den anderen Trägern unse-
rer Kindertagesstätten kommen 
könnten.
• Beschluss: Aufgrund des 
vorliegenden Antrages wird 
nachfolgende grundsätzliche 
Regelung für alle Träger der 
örtlichen Kindertageseinrichtun-
gen getroffen: Der Markt Glonn 
beteiligt sich mit einem Betrag 
von 150,--€ /Monat an den 
Kosten für Auszubildende im 
Sozialpädagogischen Seminar 
(Vorpraktikum). Die Antragstel-
lung seitens der Träger hat für 
jedes Ausbildungsjahr einzeln 
zu erfolgen.

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      
Termine nach Absprache
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Mobil: 0171-6108170

CURT REGNER
NATURHEILKUNDE 
OSTEOPATHIE
PHYSIOTHERAPIE 

Curt Regner
Steinbruchweg 3 • 85625 Glonn • Fon 0 80 93 / 55 00
www.praxis-regner.de 

20 Jahre in guten Händen
Wir danken für Ihr Vertrauen!

Notizen aus dem Hauptausschuss

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Wir kümmern 
uns um Ihren Rücken

8-Wochen-Kurs € 99,90

Aktion gültig bis 14.04.06

Fitness hat unser 
    Leben verändert!

Manuela Weiland

„Schneller 
Schön“

Limits

Ein Schnitt 
für jeden 

„Styling-
Spaß“  

Klosterweg 4 
85625 Glonn
Telefon (08093) 5264

Antrag auf Vorbescheid zur 
Errichtung von 2 Einzelhäusern 
und einem Dreispänner an der 
Lena-Christ-Straße
Mit dem Bauvorhaben hatte sich 
der HA in seinen Sitzungen am 
19.10.2005, TOP 219, und am 
15.02.2005, TOP 237, befasst. 
Auf die dortigen Niederschriften 
wird verwiesen. Nach Rück-
sprache mit der Kommunalauf-
sicht muss davon ausgegangen 
werden, dass der Beschluss 
vom 15.02.2005 rechtswidrig 
zustande gekommen ist, weil 
ein HA-Mitglied an Beratung 
und Abstimmung teilgenommen 
hatte, obwohl persönliche Betei-
ligung gegeben war. 
Der Antrag ist daher erneut zu 
behandeln. Ferner hat die Kom-
munalaufsicht darauf hingewie-
sen, dass ein HA-Mitglied nur 
von dem in der Geschäftsord-
nung benannten, persönlichen 
Stellvertreter vertreten werden 
darf.
Der Antrag wurde von den 
Bauherrn insoweit geändert, als 
die Zulässigkeit einer talseitigen 
Wandhöhe von 7,0 m und nicht 
mehr von 7,40 m abgefragt 
wird. 
Das Vorhaben ist auch dann 
nach § 34 BauGB planungsrecht-
lich zulässig, wenn für das alte 
Nebengebäude auf Flurnr. 81, 
an dem sich die Grenze Innenbe-
reich/Außenbereich ausrichtet, 
keine Baugenehmigung vorliegt 
bzw. wenn es genehmigungs-
frei errichtet werden konnte. 
Aus der Mitte des HA wurden 

Bauanträge
weiterhin massive Bedenken 
wegen des Hochwasserschutzes 
vorgebracht. 
• Beschluss:
Der HA stimmt dem geänderten 
Antrag auf Vorbescheid mit 
Fragenkatalog vom 21.02.2006 
zu. Da es sich um einen land-
schaftlich wertvollen Ortsrand 
handelt, wird angeregt, die 
Häuser in E + D und damit mit 
geringeren Wandhöhen ortsbild-
verträglich auszuführen. Für 
den Ortsrand ist eine angemesse-
ne Eingrünung vorzusehen. Die 
Gemeinde wird keine Kosten 
für Erschließungsmaßnahmen 
tragen. 
Vor Baugenehmigung ist zu 
klären, ob bzw. welche Er-
schließungsanlagen nach ihrer 
Herstellung in den Unterhalt 
der Gemeinde übernommen 
werden könnten. Es ist zu ge-
währleisten, dass weder der 
Wasserabfluss noch die Wasser-
rückhaltung durch das Vorhaben 
beeinträchtigt werden. 
Ferner ist sicher zu stellen, 
dass der gewidmete beschränkt 
öffentliche Weg (Pelzgartenweg 
südlich des Grundstücks Flurnr. 
76 über die Glonn) durch die 
Anlegung der Retentionsfläche 
in der Nutzbarkeit durch die Öf-
fentlichkeit nicht eingeschränkt 
wird. 
Nach Abbruch des Bestands 
wird es nötig sein, eine Neuge-
staltung mit Befensterung der 
Südfassade des Gebäudes auf 
Flurnr. 79/2 zu ermöglichen.
  Schriftführer: Brilmayer
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Neue Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9 -13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mi, 9 -13 Uhr und 14 - 17 Uhr, Sa. nach Vb. 

Das Wetter hier spar‘ ich mir!
Türkei/ Manavgat
Iberotel Serra Palace
Doppelzimmer mit all inclusive
z.B. eine Woche ab 18.04.06 ab München 
pro Person ab 389,- Euro

Aus Rücksicht auf seinen 
Gesundheitszustand ist Martin 
Sigl im Rahmen einer familiären 
Feierstunde das Bundesver-
dienstkreuz am Bande von So-
zialministerin Christa Stewens 
verliehen worden. Zu Gast auf 
Sigls Hof in Reinsdorf waren 
auch Bürgermeister Martin 
Esterl und der VG-Vorsitzende 
Theo Rottmayer. Der ehemalige 
Bürgermeister (von 1978 bis 
1996) und Ehrenbürger von 
Glonn hat sich mit „großem 
persönlichen Einsatz über vier 
Jahrzehnte hinweg in vielen 
kommunalpolitischen und ge-
sellschaftlichen Bereichen en-
gagiert“ ist in der Urkunde des 
Bundespräsidenten zu lesen. 
Martin Sigl ist ein kommu-
nalpolitisches Schwergewicht 
- bereits mit 25 Jahren wurde 
der Landwirt in den Gemeinde-
rat gewählt. Seine Erfahrungen 
wurden in den unterschiedlichs-
ten Gremien benötigt, seine 
umgängliche und freundliche 
Art wurde immer von allen 
Seiten geschätzt. Eines seiner 
größten Verdienste ist die Grün-
dung der Verwaltungsgemein-
schaft Glonn im Jahr 1978. Er 
schaffte es, sechs verschiedene 
Bürgermeister mit sechs ver-
schiedenen Charakteren an einen 
Tisch zu bringen – Dank seiner 
integrierenden Persönlichkeit 
wurde der Zusammenschluß 

Bundesverdienstkreuz für Martin Sigl
45 Jahre Kommunalpolitik

erfolgreich realisiert. Mehr 
als 45 Jahre brachte er seine 
kommunalpolitische Kompe-
tenz und Erfahrung auch im 
Kreistag und im Verwaltungsrat 
der Kreissparkasse ein. Er saß 
sowohl im Finanzausschuss, als 
auch im Kreis- und Kranken-
hausausschuß. Stets seiner Hei-
matgemeinde Glonn verbunden 
engagierte er sich außerdem in 
zahlreichen örtlichen Vereinen 
und prägte so das Vereinsleben 
der Marktgemeinde entschei-
dend mit. Auch im kirchlichen 
Bereich war Sigl stets sehr aktiv, 
sei es als Lektor der Pfarrkirche, 
als Mitglied des Pfarrgemein-
derates, des Kirchenchors oder 
der örtlichen Kolping-Familie. 
„In seiner menschlichen und 
ausgleichenden Art hat er immer 
auch politisch Andersdenkende 
akzeptiert“, sagte Esterl, der zu 
Sigls Amtszeit im Gemeinderat 
saß.

Esterl wurde im gleichen 
Alter Bürgermeister wie sein 
Schwager und Namensvetter. 
„Gefreut hat sich der Vater, dass 
auch immer wieder SPD´ler zu 
Besuch und zum Gratulieren ka-
men“, sagte Martin Sigl junior 
stellvertretend für seinen Vater. 
Sichtlich erfreut zeigte sich der 
75-jährige Sigl über die hohe 
Verdienstauszeichnung - mit 
ihm freuten sich seine vier Kin-
der und die 13 Enkelkinder. cg

Mit Martin Sigl freuten sich auch seine Enkelkinder über die Auszeichnung 
des Bundespräsidenten.           Foto: cg
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Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Zur Jahreshauptversamm-
lung konnte der langjährige 
Vereinskartellsvorsitzende 
Hans-Joachim Lehmann im 
Bürgersaal wieder zahlreiche 
Vorsitzende und Vertreter der 
verschiedenen Glonner Vereine 
und Verbände begrüßen. Im 
Mittelpunkt der Versammlung 
standen die Terminabsprachen, 
aber auch die turnusmäßige 
Wahl des Vorsitzenden und des 
Schriftführers/Kassiers. Hans-
Joachim Lehmann und Konrad 
Stemmer, die seit 1990 das 
Vereinskartell leiten, stellten 
sich wieder zur Wahl und wur-
den einstimmig wiedergewählt. 
Wichtiger Tagesordnungspunkt 
war auch das alle zwei Jahre 
stattfindende Ramadama. 

Wegen der anhaltenden win-
terlichen Witterung wurde die 
Flursäuberungsaktion auf Sams-
tag, den 29.April verschoben. 
Treffpunkt ist für alle Mithelfer 
um 9 Uhr am Busbahnhof. 
Brotzeit und Getränke stiften die 
Gemeinde und der Gewerbever-
band. Lehmann rief auch die Be-
völkerung zur Beteiligung auf, 
Privatleute sollten mindestens 
Gehsteige und Straßenränder 
vor ihren Anwesen reinigen. In 
einem weiteren Tagesordnungs-
punkt wurde diskutiert, ob und 
wie aktive Senioren besser in die 
Vereinsarbeit eingebunden wer-
den könnten. Ein Fragebogen 
soll das Angebot und die Mög-
lichkeiten der Vereine ermitteln. 
Auf Vorschlag von Ortschronist 
Hans Obermaier wird ein Ver-

Jahreshauptversammlung Vereinskartell:
Gartenfest, Rosentage u.v.m.

einsarchiv aufgebaut, denn viel 
zu oft gehen wichtige Unterla-
gen und Originale der Vereine 
verloren, die für die Ortsge-
schichte eine wichtige Rolle 
spielen. In den Räumlichkeiten 
des Chor- und Orchestervereins 
im Keller des Rathauses könnten 
die Originale sicher aufbewahrt 
werden, die Vereine würden 
eine Bestätigung und Kopie für 
ihre Akten bekommen. 

Drei große Jubiläen wird 
es in diesem Jahr geben: vom 
20.- 22.Mai das KAB-Grün-
dungsfest mit Fahnensegnung 
zum 100- jährigen Bestehen, 
am 27.und 28.Mai das Fest 
zum 100-jährigen Bestehen des 
Chor- und Orchestervereins und 
am 13./20. und 30.Oktober Ver-
anstaltungen des Kulturvereins 
zum 125.Geburtstag von Lena 
Christ.

Weitere wichtige Termine in 
den kommenden Monaten:

28.4. Improvisationstheater 
„Fast-Food“ aus München, 
28.4. KAB-Frühjahrssingen, 
1.5. Maibaumaufstellen, 5.-
7.5. Malereiaustellung, 26.6. 
Aufführung der „Oberbayern“, 
23.-25.6. Rosentage, 1.7. Gos-
pel-Konzert Marienheim, 2.7. 
100 Jahre Stegmühle, 15.7. 
Open-Air-Kino, 22.7. Nacht-
flohmarkt, 23.7. Adlinger Gar-
tenfest, 26.8. Schaumparty am 
Marktplatz, 13.10. Obermaier-
Vortrag zu Lena Christ, 20.10. 
Lena-Christ-Abend mit Bettina 
Middendorfer, 30.10 Festabend 
Lena Christ.     cg

Seit 16 Jahren aktiv für die Glonner Vereine: Hans-Joachim Lehmann und 
Konrad Stemmer.           Foto: cg
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Oliver Gehrmann
Hauptvertretung der Bayerischen Allianz
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38, Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de

In Egmating:
Am Ried 30, 85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41 

Autotyp, Alter des Fahrzeugs und gefahrene Kilometer
pro Jahr – drei von mehreren Faktoren zur Berechnung
Ihrer Autoversicherung. Unser Tarifsystem bietet genü-
gend Spielraum für eine ganz persönliche Beitragsge-
staltung. Sind Sie interessiert? Dann kommen Sie doch
bei uns vorbei. Hoffentlich Allianz.

Jetzt noch persönlicher:
Allianz Autoversicherung.

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Schützen-/Vereinsbedarf Hartl
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00  bis 12.30 
 14.30  bis 18.00 
Mi. 14.30  bis 19.00 
Sa.   9.00  bis 13.00 
Do. geschlossen

Killistraße 16
85658 Egmating/ Münster
Telefon (08093) 47 93
Fax (08093) 90 34 38
www.hartl-schuetzen-vereinsbedarf.de

Große Auswahl an neuen Pokalmodellen eingetroffen
Schützenausrüstung ● Vereinsbedarf ● Schießscheiben

Waffenschränke ● Schützenscheiben ● Zinnwaren ● Pokale

Was hat der lang anhalten-
de Winter mit der Kassenlage 
einer Gemeinde zu tun? Eine 
ganze Menge, erläuterte Bür-
germeister Martin Esterl auf der 
Bürgerversammlung, denn nicht 
nur 400 Tonnen Split und 30 
Tonnen Salz belasten den Haus-
halt, auch die über 1000 Stunden 
Winterdienst müssen bezahlt 
werden. 110 Tage geschlossene 
Schneedecke machten es nötig, 
dass in diesem Winter durchge-
hend 50 Kilometer Straßen und 
Gehwege und 7000 Quadratme-
ter Plätze vom Schnee befreit 
werden mussten. Obwohl die 
Haushaltslage nach wie vor als 
angespannt bezeichnet werden 
kann, werden im nächsten Jahr 
Investitionen in Höhe von 1,65 
Millionen Euro getätigt. 

Dazu gehören der Kanal 
nach Schlacht, die Sanierung der 
Schulaula und des Schwimm-
bades, die Anschaffung eines 
Kommunalfahrzeuges, ein Ret-
tungsspreizer für die Feuerwehr, 
Investitionskostenzuschüsse für 
die Kirche und die Vereine und 
die Straßen- und Gehwegsanie-
rung. 

„Leider kommen die be-
willigten Zuschüsse vom Staat 
immer später, die Gemeinde 
muß immer öfter in Vorleistung 
gehen“, beklagte Bürgermeister 
Martin Esterl die derzeitige Si-
tuation. Und vielleicht gerade 

Bürgerversammlung Glonn:
Entlastung durch Eigeninitiative

weil die Gemeinde nicht mehr 
allen Wünschen von Vereinen 
und Initiativen nachkommen 
kann, entstehen laut Esterl 
„vorbildliche Initiativen“, die 
durch ihren tatkräftigen Einsatz 
und ihr großes Engagement die 
Gemeindekasse beträchtlich 
entlasten: 

Die Feuerwehr Mattenho-
fen/Haslach baute ein schmu-
ckes Feuerwehrhaus, der Dor-
fanger in Kastenseeon wurde 
von den Anliegern neu gestaltet, 
der ASV baute eine öffentliche 
WC-Anlage mit Geräteunter-
stand am Adlinger Feld, der 
WSV spurte wochenlang mit 
dem neuen Pistenraupen und 
Spurgerät die Glonner Loipe 
und den Skihang, Klaus Kämpf 
und Wolfgang Hellinger malten 
im ganzen Ort „Tempo 30“- Zo-
nen auf die Straßen und durch 
die solidarische Hilfe vieler 
Bürger wurden 16.000 Euro an 
die hochwassergeschädigte Ge-
meinde Eschenlohe gespendet. 
Ihnen sprach Esterl im Namen 
der Gemeinde ein großes Dan-
keschön aus. 

Wenig Diskussionsbedarf, 
aber einige Anregungen gab es 
von Seiten der Bevölkerung – so 
wird demnächst per Umfrage ge-
prüft, ob der Wertstoffhof statt 
am Mittwoch besser am Montag 
geöffnet sein soll.         
                  cg

Wenig Fragen, einige Anregungen und viel Lob gab es von den Bürgern 
im fast voll besetzten Bürgersaal.          Foto: cg
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Bärbel Lang
Marktplatz 10

85625 Glonn

Tel: 08093 / 90 38 93• Fax: 08093/ 90 38 94
info@duftundgenuss.de • www.duftundgenuss.de

Verlosung
Den  Coupon ausschneiden  und  bis Gründonnerstag abgeben. 

Verlost werden 6 Glas-Teekannen mit Filtereinsatz.

Yoga-Schulungen
Christine Ettenhuber
ärztl. geprüfte Yogalehrerin

Neue Kurse 
ab 18. April 2006
Hatha-Yoga nach Patanjali • Körper-Atem-Entspannungsübungen

Meditation zur Stärkung von Körper, Geist und Seele. 
Mo - Fr  vormittags und abends, Yoga-Samstage

Preysingstr. 40c • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 44 71

Handy 0177/ 65 42 182
Fax 0 80 93/ 90 59 882

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Zu einem „Arbeitstreffen“ 
und Informationsaustausch ha-
ben sich der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Glonn Martin 
Esterl sowie der neu gewählte 
Gewerbeverbandsvorsitzende 
Karl Schmitt mit dem Organisa-
tionsteam der Fa. GARH für die 
Leistungsschau der VG Glonn 
getroffen. Dabei berichtete Ralf 
Hentschel, Geschäftsführer der 
GARH GbR, dass bereits 45 % 
der vorhandenen Hallenflächen 
und 70 % der Freiflächen aus-
gebucht sind. Positiv überrascht 
zeigte sich der Bürgermeister 
von diesen Ergebnissen. 

Für die Verwaltungsge-
meinschaft Glonn stellt diese 
Leistungsschau eine Möglich-
keit dar, die Region wirksam 
und effektiv zu präsentieren 
und bietet eine hervorragende 
Plattform zur Demonstration 
der Leistungsfähigkeit der Be-
triebe. Dabei muss es Ziel sein, 
die Produkte der beteiligten 
Firmen darzustellen. Nichts sei 
langweiliger für die Besucher, 
als Betriebe, die mit Handzetteln 
oder Flyern auf ihre Leistungen 
nur hinweisen. Vielmehr ist es 
notwendig, Waren anschaulich 
in natura auszustellen oder das 
Handwerk in Aktion zu erleben, 
so Ralf Hentschel. 

Es soll eine Schau werden, 
die sowohl bei den Ausstellern 
als auch bei den Besuchern in 

Leistungsschau der VG Glonn nimmt 
konkrete Formen an

Erinnerung bleibt. Nur durch 
entsprechende Präsentation der 
Betriebe hält man die Kaufkraft 
in der Region und kann auch 
Potenzial von außerhalb binden. 
Auch der Gewerbeverbands-
vorsitzende Karl Schmitt sieht 
in der Leistungsschau „das 
Highlight“ für das Jahr 2006. 
So wird Schmitt im Ausschuss 
des Gewerbeverbandes wie auch 
in der Hauptversammlung dazu 
berichten und die Mitglieder zur 
Teilnahme motivieren. 

Schließlich gilt es, auch den 
Gewerbeverband mit dieser 
Aktion zu stärken. Ebenso enga-
giert zeigte sich Bürgermeister 
Esterl. Deshalb auch der Aufruf 
an alle, die noch unschlüssig 
sind: Wer noch nicht gebucht 
hat, sollte dies möglichst bald 
tun. Die Gemeinde Glonn wird 
am 09./10. September 2006 zum 
Schaufenster der Verwaltungs-
gemeinschaft. 

Die Leistungsschau der VG 
Glonn sollte für die Betriebe 
als Chance genutzt werden, 
der breiten Öffentlichkeit die 
Leistungsfähigkeit der Region 
darzustellen. 

Durch die Vielzahl der teil-
nehmenden Firmen ist es mög-
lich, große Werbemaßnahmen 
zum Vorteil aller einzusetzen. 
Wenn alle gemeinsam an einem 
Strang ziehen, ist der Erfolg 
programmiert.    red

Die Organisatoren der Glonner Gewerbeschau, Frau Reischl, Herr Rebhan 
und Herr Hentschel bei einem Vorbereitungsgespräch mit dem Vorsitzenden 
des Gewerbeverbandes, Karl Schmitt und Bürgermeister Martin Esterl. 
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Lottoannahmestelle
Inh. Petra Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Top-Angebote 
in Glonn

Bungalow mit 1000 m2 Garten  420.000 €
Baugrundstück, 1000 m2   350.000 €
Baugrundstück zentral,   609 m2 298.000 €
    510 m2 284.500 €
Wohnungen zum Kauf und zur Miete nach Anfrage

Wenn Josef Landthaler 
manchmal aus seinem Leben 
erzählt hat, dann fühlte sich der 
um Generationen jüngere Gast 
wie in einem Geschichtsbuch: 
Die Vorzüge (und in seinen Au-
gen  überwiegenden Nachteile) 
der Weimarer Republik beka-
men unvermutet anschauliche 
Züge. Wie die Auseinanderset-
zungen zwischen Weißen und 
Roten Garden vor dem Ersten 
Weltkrieg sich auch in Glonn 
auswirkten, hat Landthaler noch 
als kleiner Junge erlebt. Und 
an der Entwicklung der Markt-
gemeinde nach dem Zweiten 
Weltkrieg hatte der Bauunter-
nehmer persönlich einen großen 
Anteil: In seiner Firma standen 
bis zu 130 Menschen in Lohn 
und Brot. Vielen Vertriebenen, 
die damals in Bayern angesiedelt 
wurden, hat er geholfen, sich ei-
nen neuen Start in ihrem Leben 
zu verschaffen.

Das Marienheim, das Land-
ratsamt Ebersberg, das Studen-
tenheim in München und die 
Anfänge der Wurstfabrik waren 
nur einige der großen Projekte 
der Firma Landthaler. Zahlrei-

Geb. 1907, als Glonn nach ein Dorf war:
Josef Landthaler gestorben

che Einfamilienhäuser, Villen 
und Wohnanlagen zwischen 
München und Rosenheim wur-
den von der Bauunternehmung 
erstellt. Und wer dem alten 
Herrn bei seinen Erzählungen in 
den letzten Jahren zuhörte, der 
bekam eine Ahnung von einem 
Glonn, das es schon lange nicht 
mehr gibt.

Auch als Gemeinderat und 
2.Bürgermeister von Glonn 
ermöglichte er durch seine 
Fachkenntnis und manchmal 
sehr kreative Auslegung der 
Gesetzeslage einen Neuanfang 
für die einheimische und neu 
hinzugekommene Bevölkerung. 
Nachdem er sich Anfang der 
70-er Jahre aus seiner Firma 
zurückgezogen hatte, holte er 
die vorher nicht existierende 
Zeit mit der Familie nach. Sei-
ne Enkelinnen erlebten ihn als 
unternehmungslustigen Groß-
vater.

Josef Landthaler starb im 
März im Alter von 98 Jahren 
in seinem Haus in Glonn. Seine 
Ehefrau Anneliese, vier Kinder, 
neun Enkel und acht Urenkel 
trauern um ihn. Konstanze Kilger

Josef Landthaler nahm bis zuletzt regen Anteil am Geschehen in und um 
Glonn.               Foto: kk
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Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Restaurantöffnungszeiten:
Wochentags ab 17 Uhr
Sa, So, und Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ab 14. April 
Mittagsmenue ab 11 Uhr

bahnhofstr. 16
85625 glonn
08093/2016

www.empl-friseure.de

Vor der Haustür der Familie 
von Strotha in Wetterling stapeln 
sich große Kisten. Rollstühle, 
Pflegebetten, Gehwägen, Roll-
wägen und Sanitätshilfen stehen 
vor dem Gartentor und werden 
von Eberhard von Strotha in-
spiziert. 

Das Ehepaar von Strotha 
erwartet wieder einmal einen 
Transporter aus Polen, der die 
dringend benötigten medizini-
schen Hilfsmittel abholt. Als 
Johanniter-Ritter engagiert sich 
Eberhard von Strotha mit seiner 
Frau Ingrid seit vielen Jahren 
für eine Sozialstation in Lodz, 
von dort aus sind inzwischen 
viele Kontakte zu Hilfskräften 
und Bedürftigen geschlossen 
worden. So auch zu Ewa Adam-
kiewicz in Luban, die sehr enge 
Kontakte zu einer Lungenfach-
klinik mit Rehabilitationszen-
trum und einem Altenheim in 
Szlarska Poreba hat. 

Mehrmals jährlich fährt das 
Ehepaar von Strotha vollgepackt 
nach Polen. Doch nicht das 
Einsammeln der medizischen 
Hilfsgüter ist für sie das Pro-
blem, sondern der Transport 
nach Polen. Deshalb bot die 
Heimleitung des ärmlich ein-
gerichteten Altenheims auch 
sofort an, die Hilfsgüter selbst 
abzuholen - inzwischen waren 
sie dreimal in Glonn. “Man 
kann sich gar nicht vorstellen, 

Rollstühle auf dem Weg nach Lodz:
Für uns selbstverständlich

wie groß der Bedarf in Polen für 
medizinische Hilfsmittel dieser 
Art ist“, erzählt das Ehepaar. 

Dennoch schauen sie sich 
bei ihren regelmäßigen Fahrten 
nach Polen alle Einrichtungen 
höchstpersönlich an und halten 
regelmäßig Kontakt, damit 
die Hilfsgüter nicht in falsche 
Kanäle gelangen. Sehr guten 
Kontakt haben die beiden inzwi-
schen zu verschiedenen Apothe-
ken und Sanitätshäusern. Von 
dort bekommen sie regelmäßig 
Nachschub und scheuen auch 
nicht davor zurück, die Entsor-
gungscontainer zu inspizieren 
und auszuräumen. 

„Wir nehmen alles mit“, 
berichtet Eberhard von Strotha, 
„denn in Polen werden beschä-
digte Hilfsmittel repariert und 
notfalls mit Ersatzteilen verse-
hen“. „Außerdem werden oft 
angefangene Windelpackungen 
weggeworfen, das muß nicht 
sein,“ ergänzt seine Frau Ingrid. 
Das Ehepaar Strotha hat die 
eigenen Garagen in Wetterling 
zu einem privaten sozialen 
Stützpunkt umfunktioniert. 

Wer Rollstühle, Pflegebet-
ten, Toilettenstühle, Gehhilfen, 
Badelifter, Betteinlagen, Krü-
cken, Windeln oder Bettwäsche 
abzugeben hat, sollte sich bei 
Familie von Strotha melden 
(08093/1486).

Christine Gerneth

Für uns ist es absulut selbstverständlich, optimal angepaßte medizinische 
Versorgungsgüter zu erhalten. In unserem Nachbarland Polen mangelt es 
indes schon an funktionierenden Rollstühlen.

Ich erledige für Sie alle 
Bügel- und Heißmangelarbeiten! 

Rufen Sie mich an!!!
Reinigungsannahmestelle

Jutta Wacht 
Talstr. 5 - 85625 Glonn-Haslach

Tel.:  0 80 93 / 55 03 • Handy:  01 70 / 2 02 15 78

Juttas Bügelstube

Achtung: Neue Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag: 

8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr 
  Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr  

Neu! Vermittlung von
Markisen, Rollläden und Jalousien
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Ein schönes Osterfest

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Vollkornprodukte ohne künstliche Zusätze

Täglich 
frisch gebacken
echtes Holzofenbrot 

Wie zu 
Großvaters Zeiten

mit reinem Natursauerteig

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Zu einer besonderen Form 
einer Vernissage haben der 
Kindergarten und der Kinder-
hort des Glonner Fördervereins 
„KiJuFa“ am Freitag, den 17. 
März in die Räume der Galerie 
der Klosterschule eingeladen.

Gesamtleiterin des Hortes 
und Kindergartens, Evelyn 
Fuhrmann initiierte das Kunst-
projekt, an dem sich die Kinder 
verschiedener Altersstufen mit 
Acrylbildern, Zeichnungen und 
Collagen verwirklicht haben. 
Wie fleißig die Kinder daran 
gearbeitet haben, zeigten die 
vielen Bilder, die die kompletten 
Wände der Galerie ausfüllten. 

Bürgermeister Martin Esterl 
eröffnete als Schirmherr die 
Vernissage und war begeistert 
über die Besuchermassen, die 
sämtliche Räume der Galerie 
der alten Klosterschule füll-
ten. Die erwachsenen Künstler 
wären froh, diesen Ansturm 
einmal zu erleben, merkte er 
an. Ihm persönlich gefalle der 
Impressionismus mit seinen 
intensiven Farben in der Kunst 
am besten und er freue sich 
besonders, dass sich die jungen 
Maler an Franz Marc orientiert 
haben. Die bunten Tierbilder 

Junge Impressionisten malen mit Herz:
Kunstprojekt

der Kinder sah er als besonders 
gelungen an.

Auf seine pädagogischen 
Wurzeln besann sich Esterl dann 
beim Frage- und Antwortspiel 
mit den anwesenden Künstlern. 
Natürlich wussten diese sämtli-
che Fragen über den in München 
geborenen Franz Marc auf 
Anhieb und wurden dafür mit 
kleinen Geschenken belohnt.

Begeistert von der Ausstel-
lung war auch die Kulturbeauf-
tragte Jutta Gräf. An den bunten 
Werken und lustigen Collagen  
sehe man, dass Kinder mit viel 
Herz und Gefühl malen. Zu-
dem betonte Sie, dass dies die 
allererste Ausstellung in der 
Klosterschule sei, die nur von 
Kindern gestaltet wurde. Nach 
diesem Besucheransturm folgen 
jedoch sich noch mehr Projekte 
von jungen Künstlern.

Mit Gitarrenklängen und 
Hackbrett gaben die Hortkinder 
immer wieder anspruchsvolle 
Stücke zum Besten. Bevor die 
Ausstellung mit einem leckern 
Buffet als eröffnet galt, machte 
der Elternbeiratsvorsitzende 
Ernst Hillerkus die Besucher 
darauf aufmerksam, dass alle 
Bilder käuflich sind.    hk

Beste Stimmung herrschte angesichts der gelungenen Vernissage in der 
Galerie der Klosterschule, dem kleinen aber feinen „Kulturzentrum“ 
Glonns.             Foto: hk

Achtung: Falsche Telefonnummer
Im letzen Marktschreiber wie auch in der SZ stand eine 
falsche Pfarrkindergartennummer. Richtig ist: 90 40 85
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85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Demnächst bei uns: Der FIAT Sedici
Design in Zusammenarbeit mit Giugiaro
2 Motorisierungen: 1.9 Multijet Diesel 8V 88 kW (120 PS), Euro 4 mit 
Rußpartikelfilter oder 1.6 16V Benziner, 79 kW (107 PS), Euro 4
2 Ausstattungen: Dynamic oder Emotion
Schaltgetriebe 5-Gang (Benziner) und 6-Gang (Diesel)

„Zuschaltbares“ 4x4-Getriebe

Bayrische Hauptschulen sind 
deutlich besser als ihr Ruf. Das 
war die Kernaussage des Haupt-
schultages, der am Samstag, den 
18. März in der Glonner Schule 
stattfand. So zeigten auch die 
Glonner Schüler und Lehrer, 
welch vielfältiges Angebot den 
Kindern und Jugendlichen zur 
Verfügung steht. 

Aufgrund der Arbeitslosig-
keit und der wirtschaftlichen  
Zukuntsängste neigen viele 
Eltern dazu, ihren Nachwuchs 
mit aller Gewalt auf die weiter-
führenden Schulen zu hieven. 
Dass dies jedoch nur allzuoft 
der falsche Weg ist, zeigt die 
hohe Abbrecherquote von 20%. 
Am Ende diese Weges stehen 
dann für den/die Schüler/in ein 
Frustrationserlebnis und Versa-
gensängste, die zur Ablehnung 
gegenüber jeglicher Schulform 
führen können. Gerade prak-
tisch begabte Schüler erfahren 
an den Hauptschulen genau die 
Förderung, die ihnen Erfolgser-
lebnisse und Selbstbewußtsein 
verschaffen, die wesentlichen 
Grundlagen für ein erfolgreiches 
Arbeitsleben.

Der „Stundenplan“ des Glon-
ner Haupschultages war prall 
gefüllt, ging es doch darum, das 
Leistungspektrum der Schule 
an einem Vormittag zumindest 
ansatzweise darzustellen. El-
tern und Besucher konnten in 
den vier Stunden zwischen 20 

verschiedenen Veranstaltungen 
wählen, die die Schüler und 
Lehrer auf die Beine gestellt 
haben. Angefangen von stündli-
chen Powerpointpräsentationen 
über die Struktur der Grund-und 
Hauptschule, die Direktor Groitl 
im Eingangsbereich zeigte, bis 
hin zur Visitenkartenhestellung 
am PC mit Frau Baumann, 
konnten sich die Besucher ein 
Bild des angebotenen Leistungs-
pektrums machen.

So wurde im PC-Raum 1  
das Lernprogramm „Oriolus“ 
für Mathe und Deutsch getes-
tet. Im PC Raum 2 wurde den 
Besuchern die Internetnutzung 
im Unterricht gezeigt. Im ersten 
Stock des Hauptschulgebäudes 
konnten die Besucher eine mu-
seumsreife Ausstellung an alten 
Elektrogeräten vorfinden. Frau 
Gohn führte in ihrer Klasse 6a 
das Stück der „Zauberlehrling“ 
vor. Beide Vorstellungen waren 
restlos überfüllt.... Es wäre 
noch viel zu berichten von den 
diversen Projekten dieses Tages; 
das Ziel, die Hauptschule von 
Heute darzustellen, wurde auf 
jedenfall erreicht.

Eltern, die vor der Entschei-
dung stehen, welcher Schultyp 
für ihr Kind der Richtige ist,  
sollten die Hauptschule als eine 
vernünftige, sinnvolle Alternati-
ve auf den Weg in ein selbstbe-
wusstes und zufriedenes Leben 
verstehen.      sk

Riesiges Angebot und stark besucht:
Der Glonner Hauptschultag

Massenproduktion in der neuen Schulküche: Trotz sachkundiger Anleitung 
von Frau Fischer und Frau Hitzelsperger konnte die Nachfrage nach den 
Leckereien kaum befriedigt werden.    Foto: Schule
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Z4 M ROADSTER. Auf diesen Roadster haben die 
Fans gewartet. Er bietet das Vergnügen eines extrem              
leistungsstarken und drehfreudigen Motors in einem 
leichten Auto. Plus eine Extraportion Sound und Frisch-
luft. Der Motor spielt dabei die Hauptrolle. 
Der mehrfach preisgekrönte Hochleistungssechszylinder 
mit 343 PS und einer maximal Drehzahl von 8000 Um-
drehungen beschleunigt den M Roadster in 5 Sekunden 
auf 100 Stundenkilometer. 

Freude am Fahren

Der neue
BMW Z4 M Roadster
Der neue
BMW Z4 Roadster

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Beschleunigen 
Sie Ihren Kreislauf.
Auf 8000 Umdrehungen.

Z4 ROADSTER. Der Z4 Roadster besitzt zwei starke 
Charakterzüge. Nach Lust und Laune kann der Fahrer 
zwischen mitreißendem Fahrerlebnis und entspanntem 
Frischluftgenuss wählen. 
Das gilt besonders für den Z4 3.Osi mit dem innovativs-
ten Sechszylindermotor der Welt. Mit 265 PS Leistung,         
modernstem Leichtbau und höheren Drehzahlen über-
trifft er seinen Vorgänger in allen Bereichen deutlich.

Z4 M Roadster

Z4 Roadster 

In einer ziemlich schwieri-
gen Situation steckt derzeit der 
ASV. 

Auf der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung konnte 
– mangels Kandidaten -  kein 
Vorstand gewählt werden. 
Sichtliche Enttäuschung gab es 
bei den bisherigen Vorständen, 
denn trotz intensiver Suche und 
vielen Gesprächen fand sich we-
der bis zur Versammlung noch 
auf der Versammlung selber 
eine Person, die sich zum Vor-
stand des 946 Mitglieder starken 
Vereines wählen lassen wollte. 
Nach siebenjähriger Amtszeit 
beendete Markus Walgenbach 
aus beruflichen Gründen seine 
Vorstandstätigkeit, seit 20 Jah-
ren ist er in gewählter Funktion 
im ASV-Vorstand aktiv gewe-
sen. Wie seine Vorgänger hat 
er einen großen Anteil an dem 
Erfolg und den Errungenschaf-
ten des Vereins. 

Entstand unter Martin Es-
terl die Tennisanlage und das 
schmucke Vereinsheim unter 
Hans Gröbmayer, so ist die 
Sportanlage am Adlinger Feld 
Dank des großen Engagements, 
der Beharrlichkeit und des Ver-
handlungsgeschicks Markus 
Walgenbachs entstanden. 

Der Sportplatzbau war für 
den Verein ein finanzieller 
Kraftakt, doch er wurde mit 
einem günstigen Darlehen über 
den BLLV finanziert. „Nachdem 
wir auch noch zwei Stockbahnen 

ASV Jahreshauptversammlung: 
Vorstand gesucht

und die WC-Anlage mit dem 
Geräteschuppen gebaut haben, 
ist Markus endlich zufrieden“, 
hob der zweite Vorsitzende An-
ton Nothaft in seiner Laudatio 
hervor. 

Sechs eigenständige Abtei-
lungen sind im ASV vereint: 
Eishockey, Tanzsport, Fußball, 
Tennis, Tischtennis und die 
Stockschützen. Ihre jeweiligen 
Abteilungsleiter berichteten auf 
der Jahreshauptversammlung 
über die aktuellsten Zahlen und 
jüngsten Erfolge. In nahezu 
allen Bereichen wird ganz aktiv 
Jugendarbeit geleistet: neben 
der großen Kinder- und Jugend 
Fußball Abteilung trainieren 
beim Tennis zur Zeit 70 Kinder 
und Jugendliche, beim Rock´n 
Roll 34 Kinder, beim Tischten-
nis zwei Mannschaften. „Bloss 
bei uns ist das Durchschnittsalter 
ziemlich hoch“, witzelte Hans 
Niedermair von den Stock-
schützen. 

In den nächsten Wochen 
wird nun weiter intensiv nach 
einem Vorstand gesucht. „Sonst 
bestimmt das Registergericht 
einen Vorstand für sechs Mo-
nate“, erläuterte Wahlvorstand 
Eckhard Walgenbach die Si-
tuation. „Du bist ASV“, ap-
pelllierte er eindringlich an die 
Mitglieder. Ohne gesonderte 
Einladung findet am 28. April 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
eine nächste Vollversammlung 
statt.       cg

Schwierige Zeiten beim ASV: aus den Reihen der Mitglieder stellte sich 
bis jetzt niemand für das Vorstandsamt zur Verfügung
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Aus einer Leidenschaft am 
Gärtnern ist in über 20 Jah-
ren ein Gärtnereifachbetrieb 
entstanden, der weit über die 
Landkreisgrenzen hinaus be-
kannt ist: Die Gärtnerei von 
Werner und Susanne Schmid in 
Herrmannsdorf. 

Seit der Gründung der Land-
werkstätten 1987 bieten sie als 
selbständige Unternehmer in 
einer eigenen Abteilung ein 
reichhaltiges Angebot an Obst 
und Gemüse an. Susanne und 
Werner Schmid waren schon 
immer der Überzeugung, dass 
die ökologische Anbauweise 
der richtige Weg ist. Im Laufe 
der Jahre wurde aus einem au-
todidaktisch bebauten Acker in 
der Mattenhofener Siedlung ein 
Bioland-Betrieb mit 2,3 ha Frei-
land, einem 800m² ungeheizten 
Folienhaus und einem attraktiven 
Selbstpflück-Blumenfeld.  Sehr 
engmaschig wird der Betrieb, 
der in guter Kooperation mit 
den Herrmannsdorfern Land-
werkstätten arbeitet, auf eine 
ordnungsgemäße Wirtschafts-
weise nach den ökologischen 
Richtlinien geprüft. 

Es werden keine syntheti-
schen, schnellwirkenden Dün-
gemittel und keine chemischen 
Spritzmittel verwendet. „Die 
Pflege und Schonung des Bo-
dens und des Grundwassers und 
eine ganzheitliche Denkweise 
haben oberste Priorität bei uns“, 
erläutert Werner Schmid das 
Konzept. Die Gärtnerei bietet 

Schaufenster: Gärtnerei Schmid
Vom Acker auf die Theke

eine vielfältige Palette von saiso-
nalem Gemüse an - die Produkte 
werden täglich frisch geerntet. 
Ein großer Vorteil ist: Das Ge-
müse wird ohne großen Verpa-
ckungs- und Transportaufwand 
verkauft und wird vor allem 
auch wegen der Frische von den 
Kunden sehr geschätzt. 

Der größte Teil der Ware 
wird selbst erzeugt, eine Koo-
peration besteht mit verschie-
denen ökologischen Gärtnern 
und Bauern aus der Region. 
Produkte, die regional nicht 
verfügbar sind, werden über 
den Naturkosthandel bezogen. 
Einen ganz besonderen Service 
bietet die Gärtnerei Schmid: 
die Gemüsekiste. Als fertig 
zusammengestellte ABO-Kiste 
oder individuelle Bestell-Kiste 
wird das Gemüse wöchentlich 
direkt nach Hause geliefert. Bei 
einem Mindestbestellwert von 
10 Euro kostet die Anlieferung 2 
Euro pro Bestellung, ansonsten 
gelten die Hofmarktpreise. Das 
ABO kann jederzeit abbestellt 
werden. 

„Diese Formen der Direkt-
vermarktung und der intensive 
Kontakt zu unseren Kunden ist 
uns sehr wichtig,“ sagt Susanne 
Schmid, „denn Wünsche und 
Anregungen, Lob aber auch 
Kritik finden bei uns immer 
Gehör“.
Bioland-Gärtnerei Schmid, 
Herrmannsdorf 1a, Tel.: 4333, 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9-18 
Uhr, Samstag 9-14 Uhr

Werner und Susanne Schmid und ihre langjährige Mitarbeiterin Rosa 
Maier pflegen den persönlichen Kontakt zu ihren Kunden.        Foto: cg

Wir bringen Ihnen:
Jede Woche knackiges Gemüse
 

- aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

Neu: Küchenkräuter im Topf

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU
Herrmannsdorf 1a ,85625 Glonn, Tel: 08093/ 43 33 Fax 41 68
DE-006-Öko-Kontrollstelle
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HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Jeden Mittwoch Nachmittag 
ab 13.30 Uhr duftet es im Erd-
geschoß in der Klosterschule 
nach frischem Kaffee. Selbstge-
backene Kuchen werden in die 
Küche getragen und im Zim-
mer gegenüber werden Tische 
gedeckt. 

Die ersten Senioren stapfen 
herein, mit großer Freude wird 
ein älterer Herr begrüsst, der 
lange im Krankenhaus war. Die 
Senioren der Altenstube kennen 
sich gut durch die wöchentlichen 
Treffs, die Veranstaltungen und 
durch die Ausflüge. Ehrenamt-
liche von vier Organisationen 
(AWO, Caritas, Diakonie und 
BRK) betreuen den wöchentli-
chen Seniorentreff gemeinsam, 
und diese Form der Zusammen-
arbeit ist wohl einmalig. 

Vor 27 Jahren wurde die 
Glonner Altenstube auf Initiative 
des damaligen Bürgermeisters 
Martin Sigl und des Arztes 
Dr. Peter Kreutzer gegründet. 
„Die Idee, dass sich Nachmit-
tags Senioren zu geselligem 
Beisammensein treffen, war 
damals ganz neu,“, erinnert sich 
Walter Weigert, der von Anfang 
an Sprecher der vier beteiligten 
Organisationen war. Für ihr 
herausragendes Engagement 
wurden die Gründungsmitglie-
der Walter Weigert, Edith Mül-
ler-Stein, Hildegard Heichler, 
Ruth Domrath, Gertraud Knorr, 
Frieda Mantel, Emma Neumann 
und Irmgard Pelz von Bür-
germeister Martin Esterl beim 

Glonner Altenstube: 
Ratschen und Karten spielen

diesjährigen Neujahrsempfang 
geehrt. Vor wenigen Monaten 
hat Walter Weigert sein Amt an 
Pauline Hofner abgegeben - mit 
viel Elan und Ideen nimmt sie 
ihre Aufgabe wahr. 

„Gerade für ältere Men-
schen, die viel allein sind, ist 
unser Treffpunkt eine ideale 
Möglichkeit, Kontakte zu pfle-
gen“, erzählt sie. Nach dem ge-
meinsamen Kaffeetrinken wird 
meistens gespielt - Rommee, 
Schafkopf, Mensch-ärgere-
Dich-nicht und Watten sind die 
Favoriten. 

Die ehrenamtlichen Helfer 
stehen aber auch jederzeit für 
persönliche Gespräche bereit, 
für Trost und Hilfe. In loser 
Folge werden seniorenspe-
zifische Themennachmittage 
veranstaltet, zweimal jährlich 
finden Halbtagesausflüge statt. 
Gemeinsam werden kleinere 
Städte mit schönen und bekann-
ten Kirchen besichtigt, ein ge-
meinsames Kaffeetrinken rundet 
den Nachmittag ab. 

Ein großes Problem für die 
derzeitigen Ehrenamtlichen ist 
der Nachwuchs. „Wir brauchen 
dringend Jüngere, die uns bei 
der Betreuung der Senioren 
unterstützen“, sagt Pauline 
Hofner, „also sind alle Männer 
und Frauen ab 60 Jahren jeder-
zeit willkommen“. Der nächste 
Ausflug, zu dem jeder herzlich 
eingeladen ist, findet am 17. 
Mai statt, diesmal geht es nach 
Schäftlarn.     cg

Pauline Hofer (3.vl) ist seit Januar Sprecherin der Glonner Altenstube. 
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Piepmatz Kindermoden
mit pfiffigen Accessoires 
und Geschenkideen
Prof.-Lebsche-Str. 12
85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 90 54 63

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Nach sechs Jahren „Schrott-
galerie“ im alten Feuerwehrhaus 
musste Schrottwandler Sven 
Friedel im Sommer die Räum-
lichkeiten verlassen – sie werden 
von der Gemeinde für bedürftige 
Bürger umgebaut und saniert. 
Zusammen mit dem Steinbild-
hauer Hanno Gößl machte er 
sich auf die schwierige Suche 
nach geeigneten Räumlichkei-
ten. 

Diese wurden ihm im ehe-
maligen Bauschutt-Lager von 
Josef Braun an der St. Johannis-
Straße angeboten. Damit geht 
für den Glonner Kulturmotor 
ein Traum in Erfüllung, denn 
die Ausstellungsräume sind 
sehr zentral und fast doppelt 
so groß wie die alten Räume. 
Außerdem ist Platz für ein zu-
sätzliches Büro und ein Lager. 
Mit einem großen Freundes-, 
Mithelfer- und Sponsorenkreis 
wurde ein Konzept erstellt, wie 
die Räumlichkeiten umgebaut 
und renoviert werden sollten. 

„Wichtig war uns, diejeni-
gen Materialien, Baustoffe und 
Objekte wieder zu verwerten, 
die vorhanden waren“, erläu-
tert Friedel das Konzept. So 
bleibt der alte Lastenaufzug in 
der Galerie bestehen und die 
alten Holzöfen wurden genau-
so wiederverwertet wie die 
Marmorfensterbänke und die 
schönen Holzbalken. Die Räume 

Wiedereröffnung der Schrottgalerie: 
Kultur pur

mussten vollständig isoliert und 
Wasser und Stromanschlüsse 
gelegt werden. 

Die handgeschliffenen Holz-
balken, der originale Holz-
fußboden und die schlichten 
Holzmöbel sollen den richtigen 
Kontrast zu den Ausstellungsge-
genständen bieten. „Wir haben 
versucht, jedes Brett wieder 
unterzubringen“, sagt der haupt-
berufliche Hauptschulrektor. 
Einen besonderen Reiz hat für 
ihn die Einfahrt, welche früher 
zum Be- und Entladen von 
Lastwagen genutzt wurde. „Der 
überdachte Platz eignet sich 
hervorragend für Märkte oder 
Konzerte“, schwärmt er. 

Auch hier muss allerdings 
noch viel getan werden. Bilder, 
Objekte, Lesungen, Musik – ob 
modern, klassisch oder zeitlos 
– in der Schrottgalerie von Sven 
Friedel bekamen viele Künstler 
die Gelegenheit zur Ausstellung 
und zum Auftritt. Die Schrott-
galerie ist weit über Glonn 
hinaus bekannt, das Publikum 
immer so bunt gemischt wie 
das, was ausgestellt wird. Doch 
zunächst werden seine ausgefal-
lenen Schrottkunstwerke und die 
ideenreichen Steinobjekte von 
Steinbildhauer Hanno Gößl zu 
sehen sein. 

Zur Eröffnung der Galerie 
am 8. April spielen die „Sons 
of the Desert“.     cg

Die bestehenden Materialien aus den alten Lagerräumen, die ihm Josef 
Braun zur Verfügung gestellt hat, gesponsort von Reinhart v. Nordenskjöld, 
wurden von Sven Friedel und dem Bauteam um Ray Pitman weitestgehend 
ins neue Konzept integriert.           Foto: sk

Räumungsverkauf! Alles muß raus!
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

SCHNEIDE  werk
DER ETWAS ANDERE FRISEUR

Ö
ffnungszeiten:

D
ienstag bis D

onnerstag von 
8.30 bis 18 U

hr

Lena-Christ-Str. 8
85625 Glonn
0 80 93/ 90 45 10

©
 by Empl

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Gleich zwei Märkte finden 
im April in Herrmannsdorf statt. 
Am Palmsonntagswochenende, 
den 8. und 9. April startet der 
traditionelle Frühlingsmarkt 
„Kunst und Handwerk“. Ein 
weiteres Frühlingshighlight 
wird der Gartenmarkt „Kunst 
und Garten“ am 29. und 30. 
April. Jeweils von 10 – 18 Uhr 
ist Marktzeit.

Unter den rund 100 Teilneh-
mern wird neben den Rubriken 
Filz, Glas, Keramik, Holz, Le-
der, Osterdekoration, Schmuck, 
Strick und Textiles auch viel 
spezielles Kunsthandwerk 
gezeigt. Orgelpfeifenbauer, 
Kunstschmied, Feinhaarpinsel-
machermeister, Schuhmacher, 
Schiefertafelnhersteller und 
Drechsler sind nur ein kleiner 
Ausschnitt der vielen Aussteller, 
die ihr Können direkt am Stand 
vorführen. Erstmalig gibt es auf 
dem Frühlingsmarkt ausgewähl-
te Klein-Antiquitäten. Selten ge-
wordenes und altes Handwerk, 
wie fachmännische Restaurie-
rungsarbeiten, Haarflechtar-
beiten aus der Biedermeierzeit, 
Leinenweberei, Stoffhanddruck 
und Dirndleinzelanfertigungen 
konnten für diesen Markt ge-
wonnen werden. 

Kleine Besucher des Früh-
lingsmarktes können sich in der 
Kinderwerkstatt, bei der Mär-
chenwollebastlerin sowie an vie-
len Ständen mit verschiedenen 

Zwei Märkte in Herrmannsdorf:
Anziehungspunkte

Materialien verwirklichen. Eine 
Schminkdame bietet ausgefalle-
ne Masken und Ostertatoos. 

In der zum Gasthaus um-
gewandelten Bäckerei gibt es 
neben der bewährten Porchet-
ta auch für die Augen etwas 
– jeweils um 14:00 Uhr findet 
eine ausgefallene Modenschau 
„Häute der Sphinx“ statt. Die 
musikalische Untermalung des 
Marktes steht unter dem Motto 
„Straßenmusik“. Hofführungen 
starten an beiden Tagen, jeweils 
um 10:30 und um 14:30 Uhr am 
Maibaum.

Der Gartenmarkt am letz-
ten Aprilwochenende soll mit 
seinen vielen Ausstellern zum 
Thema Garten ebenfalls viele 
Besucher anlocken, die sich 
für biologisches Gärtnern und 
Gartengestaltung interessieren. 
Auch hier können die Kinder 
töpfern, Trommeln bauen und  
in einer kleinen Seifenwerkstatt 
arbeiten. In der neu eingeführten 
Kleintierecke findet sich an-
schließend  evtl. ein Hase. Wer 
sich vom Pflanzenkauf erholen 
möchte, ist in der Wohlfühloase 
gut aufgehoben.

Im Dorfkindergarten backen 
die Eltern zu beiden Märkten 
frische Waffeln, zum Garten-
markt jedoch nur am Sonntag. 
Der Hofmarkt und der Saugar-
ten sind jeweils während der 
gesamten Dauer von 10-18 Uhr 
geöffnet.      hk

Die Märkte in Herrmannsdorf haben sich zu einen Anziehungspunkt für 
die ganze Region entwickelt.             Foto: sk
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Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Dienstag bis Samstag: 6.30 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.00 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Frühstücksbufett: Di. - Sa. von 6.30 - 10.30
Sonn- und Feiertage von 8.00 - 11.30

Neu: Große Frühstückskarte!!!

 Eine homöopathische Be-
handlung ist eine sehr zeitauf-
wendige Therapie, die sowohl 
vom Patienten als auch vom 
Behandler gute Beobachtung, 
Geduld und Ruhe verlangt. 

„Es gelingt dann aber in den 
meisten Fällen, akute Krank-
heiten ohne nebenwirkungsrei-
che Medikamente wie fieber-
senkende Mittel, Antibiotika, 
Cortison etc. auszuheilen und 
so die körpereigene Abwehr 
anhaltend zu stärken“, erklärt 
Dr.Hollensteiner-Koch. Patien-
ten mit chronischen Krankhei-
ten, die schon viele Medikamen-
te bekommen haben, brauchen 
während einer homöopathischen 
Behandlung viel Geduld und 
auch die Bereitschaft, in ihrem 
Leben etwas zu ändern, z.B. 
die Ernährung umzustellen, 
sich regelmäßig zu bewegen, 
individuelle Stressoren in ih-
rem Leben zu erkennen und zu 
beseitigen. 

„Das homöopathische Mittel 
macht nicht alles allein“, sagt 
die promovierte Ärztin, die in 
Hamburg Medizin studiert hat 
und seit 10 Jahren in Glonn 
praktiziert. Die Zusatzausbil-
dung zur homöopathischen 
Ärztin absolvierte sie von 1991- 
1994 beim Dt. Zentralverein ho-
möopathischer Ärzte. 1986/87 
arbeitete sie als Assistenzärztin 
in der gynäkologisch-onkolo-
gischen Klinik Bad Trissl in 
Oberaudorf. Diese rein schulme-
dizinisch-naturwissenschaftlich 

Aus der Praxis: Dr. Hollensteiner-Koch
Beobachtung, Geduld und Ruhe

orientierte Tätigkeit empfand sie 
unbefriedigend, weil auch ge-
ringfügige Beschwerden oft mit 
Medikamenten behandelt wer-
den, die alle mehr oder weniger 
starke Nebenwirkungen haben. 
Außerdem wird ihrer Meinung 
nach kaum auf die Zusammen-
hänge zwischen körperlicher 
Erkrankung und geistig-seeli-
scher Verfassung eingegangen, 
die aber fast immer bestehen. 
Die klassische Homöopathie ist 
für sie die Therapieform, die 
ihrem Verständnis von Krank-
heit und Gesundheit am ehesten 
entspricht und den Menschen als 
Einheit von Körper, Seele und 
Geist versteht. 

Folgende Therapiemetho-
den bietet sie außerdem an: 
Eigenblutbehandlung, Symbio-
selenkung, eingehende Beratung 
zu Ernährung, Säure-Basen-
Haushalt, Bewegung, Entspan-
nung, Kinderfrüherkennungs- 
und Vorschuluntersuchungen. 

„Mir ist es wichtig, das 
Vertrauen der Patienten in ihre 
Selbstheilungskräfte zu stärken 
und ihnen Wege zu zeigen, wie 
sie ihre Gesundheit auf ganzheit-
lichem Weg wiedergewinnen 
oder auch lange Zeit erhalten 
können“, erläutert Susanne 
Hollensteiner-Koch ihre Ar-
beitsweise
Praxis Dr. Susanne Hollenstei-
ner-Koch, Prof.-Lebsche-Str. 
28, Telefon 2673. Tel. Sprech-
zeit und Terminverabredungen: 
8 und 9 Uhr morgens.    cg 

Geringfügige Schmerzen müssen nicht mit Medikamenten mit starken Ne-
benwirkungen behandelt werden, sagt Susanne Hollensteiner-Koch
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Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

G A S V E R T R I E B    
BRUNNHOFER  
Verkauf / Lieferservice
aller handelsüblichen Propangasflaschen
Verleih
Terrassenheizer / Heizlüfter

Georg Brunnhofer       Schlacht 24       85625 Glonn
Tel: 08093/4905     Fax: 08093/903313

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Günter Mannl Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Die BRK-Bereitschaft Glonn konnte einen gebrauchten Rettungswagen 
übernehmen, der nach drei Jahren auf der Rettungswache Vaterstetten 
ausgesondert wurde. Die Finanzierung des Fahrzeuges erfolgte aus 
Spendenmitteln des BRK-Kreisverbandes. In einer Schulung wurden die 
Glonner Einsatzkräfte mit dem neuen Fahrzeug vertraut gemacht. Als 
Problem gestaltet sich jedoch derzeit die Unterbringung in Glonn: nach 
einem Wasserschaden in der darüberliegenden Wohnung ist die Garage 
der Einsatzfahrzeuge nur noch ein Behelf. Norbert Korbmann erklärt: 
„Die Wände sind nass, es bildet sich Schimmel und das Wasser ist jetzt 
im Winter abgestellt, dadurch können wir den Wagen nach den Einsätzen 
nur behelfsmäßig reinigen. Wir suchen dringend eine Alternative zur Un-
terstellung der zwei Einsatzfahrzeuge und des Anhängers in Glonn!“

BRK Glonn:
Neuer Rettungswagen

Aus den Erlösen ihrer Feste spendet der Burschenverein „Greawinkler“ im-
mer wieder Anteile an wohltätige Vereine und Institutionen. In diesem Jahr 
wurde die Bereitschaft des Bayrischen Roten Kreuzes in Glonn mit einem 
Scheck über 1000 Euro bedacht. Schon seit 1988 werden die ehrenamtli-
chen Helfer des BRK Glonn bei Notfällen aller Art über Piepser alarmiert, 
damit sind die Glonner die älteste noch bestehende Gruppe dieser Art in 
Deutschland. Durch die gute Ausrüstung und Ausbildung können noch vor 
dem Eintreffen des regulären Rettungsdienstes erste notfallmedizinische 
Maßnahmen durchgeführt werden. Dieser unbezahlte Dienst als „Helfer 
vor Ort“ oder auch „First Responder“ wird derzeit etwa 20 Mal im Monat 
in Anspruch genommen. Damit ist die Glonner Einheit eine wertvolle Hilfe 
im Notfall. Die Spende soll als Grundstock für eine neue Unterkunft für 
das Material und die Einsatzfahrzeuge sein, so Bereitschaftsleiter Norbert 
Korbmann. Foto: vl. Christian Albrecht, Norbert Korbmann, Patrizia 
Gogas, Thomas Zeller, Rudolf Hitzl, Florian Hoyer

Spendabler Burschenverein:
1000 Euro für das BRK
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Elektroinstallationen
Sat-Antennenbau
Verkauf und Reparaturen
von Elektrogeräten

Rupert

Kiermaier
Meisterbetrieb

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67
Telefax 0 80 93/24 61

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholling • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Lob für Glonner Stockschützen:
Sensationeller  Aufstieg 

Großer Jubel bei den 38 Mitgliedern der Stockschützen: Nachdem das Team 
in der letzten Saison erstmals auf Eis am Punktspielbetrieb des Kreises 
Inn/Chiem teilnahm und auf Anhieb den Aufstieg in die B-Klasse schaffte, 
gelang in diesem Jahr der Durchmarsch in die A-Klasse. Sportwart Hartl 
Fischer führt diesen unerwarteten Erfolg auch auf die neuen, von der 
Firma Brunner gesponserten, Eisstöcke zurück. 
Die stolze Leistungsbilanz der erst 2003 gegründeten Abteilung des ASV 
Glonn gibt Anlaß zu großer Freude. In 700 Arbeitsstunden stampften die 
freiwilligen Helfer einen Aufenthalts- und Geräteraum mit einem schmucken 
Holzfachwerk aus dem Boden, in dem auch die dringend erforderlichen 
Toiletten für die gesamte Sportanlage installiert werden. Seine bewun-
dernde Anerkennung für die Erfolgsstory der Stockschützen brachte nicht 
nur der ASV-Vorsitzende Markus Walgenbach zum Ausdruck, sondern 
auch Bürgermeister Martin Esterl. Besondere Freude löste er mit der in 
Aussicht gestellten finanziellen Unterstützung aus, über deren Höhe er 
aufgrund der angespannten Haushaltslage der Gemeinde jedoch noch 
keine konkrete Aussage treffen wollte. 
(v.l.: Die Stockschützen H. Fischer, F. Hintermaier,  M.Unger, T. und H. 
Strassmair, H. Bernhard, die mit den von der Fa.Brunner gesponserten 
Eisstöcken den Aufstieg schafften.)      Eckhard Walgenbach

Fröhlich und quirlig war der Empfang für junge Eltern, den die Gemeinde 
und der Förderverein KiJufa zusammen alle zwei Jahre organisieren. Rund 
60 Kleinkinder zwischen drei Monaten und vier Jahren vergnügten sich in 
verschiedenen Spielecken mit Duplosteinen, Kuscheltieren, Bilderbüchern, 
Hüpfbällen und vielerlei Kinderspielzeug. Ihre Eltern hatten so bei einem 
Glas Sekt ein wenig Zeit mit anderen Eltern ins Gespräch zu kommen. 
127 Kinder sind in den Jahren 2004 und 2005 geboren worden, mit die-
ser Geburtenrate war Glonn 2004 prozentual zu den Einwohnern an der 
Landkreisspitze. Mit einem Lätzchen der Marktgemeinde und kostenlosen 
Windelsäcken werden die Erdenbürger in der Gemeinde begrüsst. 

Empfang für junge Eltern: 
Gespräche bei Sekt und Häppchen
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

April
Sa., 08.04.
Wieder-Eröffnung der Schrottgalerie Friedel um 19.30 Uhr mit 
den „Sons of the Desert“
Sa., 08.04.
Schafkopfturnier im Schützenheim
Sa. und So., 08.-09.04.
Frühjahrsmarkt „Kunst&Handwerk“, 10-18 Uhr, Herrmanns-
dorfer Landwerkstätten
Mi., 12.04.
KommA, Öffentliche Sitzung, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Mo., 17.04.
Emmaus-Gang, Treffpunkt 14 Uhr in Balkham, Kolping
So., 23.04.
WSV TOP-FIT, Bahnhofstr. 11, Tag der offenen Tür von 13-
17 Uhr
Mo., 24.04.
Treffen der Organisatoren des Ferienprogramms, 20 Uhr Rat-
haus
Mi., 26.04.
WSV-Vortrag „Schüssler-Salze“ Referentin Rita Fehst, 19.30 
Uhr im Bistro „Schau mal moi“
Fr., 28.04.
„Fast Food Theater“ München, Improvisationstheater, 20 Uhr 
Bürgersaal
Fr., 28.04.
Frühjahrssingen, Bayr. Hoagarten mit Bert Lindauer, 20 Uhr 
Pfarrsaal, KAB
Sa., 29.04.
Ramadama, Flursäuberungsaktion der Glonner Vereine, Treff-
punkt 9 Uhr bei der Molkerei am Busbahnhof

Mai
Mo., 01.05.
Maibaumaufstellen am Marktplatz, 10 Uhr
Mo., 01.05.
Jazz-Frühschoppen im Biergarten, 10.30-14.30 Uhr, Herrmanns-
dorfer Landwerkstätten
Mi., 03.05.
Spieleabend der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kinderhort über 
der Feuerwehr
Fr. – So., 05.-07.05.
Malerei-Austellung Klosterschule
So., 07.05
Erstkommunion kath. Pfarrgemeinde
Di., 09.05.
„Kafka und die Frauen“, Referent Klaus Eberlein, 18.30 Uhr 
im „Die Sammler“

 TOP-FIT
Der WSV Glonn lädt am Sonn-
tag, 23. April, von 13 bis 17 Uhr 
zu einem Tag der offenen Tür in 
das vereinseigene Fitness-Studio 
TOP-FIT in die Bahnhofstr. 11 
ein. Während es den ganzen 
Nachmittag über Informationen 
rund um den WSV gibt, zeigen 
die beiden Tanzgruppen Tee-
nies-Dance und Hip-Hop ab 
14 Uhr ihr Können. Wie halte 
ich meine Wirbelsäule fit und 
beweglich? Vorgeführt werden 
Übungen, wie man speziell die 
Bauch- und Rückenmuskulatur 
kräftigt und dabei die Wir-
belsäule fit hält und zugleich 
entlastet. Übrigens, wer an 
diesem Tag einen Jahresvertrag 
abschließt, spart die TOP-FIT-
Aufnahmegebühr in Höhe von 
36 Euro.
Nähere Infos, auch über das 
gesamte sportliche Angebot des 
WSV, erhält man unter der Tel. 
08093/2222 oder unter www.
wsvglonn.de

Schüssler-Salz
Mit Schüssler-Salzen kann sich 
jeder - ob klein oder groß - selbst 
erfolgreich behandeln, ohne sich 
aufwändig damit zu beschäf-
tigen. Nähere Informationen 
dazu gibt es am Mittwoch, den 
26.April ab 19.30 Uhr in einem 
Vortrag von Rita Fehst, Gesund-
heits- u.Ernährungsberaterin in 
Glonn, Bistro Schau ma moi in 
der Feldkirchner Straße, Ein-
tritt: € 3,50

Kreislauftraining
Regelmäßiges Herz-Kreislauf-
training beim Joggen und/oder 
Walken mit und ohne Stöcken in 
der freien Natur – ein herrliches 
Training, das regelmäßig durch-
geführt, nicht nur dem Körper, 
sondern auch der Psyche ganz 
besonders gut tut und mehr Ab-
stand von den Alltagsproblemen 
schafft. Wir starten wieder in 
verschiedenen Leistungsgrup-
pen Gruppe I (ca. 60 Min.), 
Gruppe II (90 Min.). Diens-
tags um 8.30 Uhr, Treffpunkt 
TOP-FIT, Bahnhofstr. 11,  und 
Mittwochs um 18.30 Uhr, Treff-
punkt Parkplatz Schwimmbad 
Wiesmühle. Gleichzeitiger Start 
der Jogger. Auch Anfänger und 
ältere Personen sind herzlich 
willkommen und in einer extra 
Gruppe in besten Händen! Infos: 
Tel. 08093/2222 oder www.
wsvglonn.de

Ramadama
Am Samstag, den 29. April 
treffen sich die freiwilligen 
Helfer der Glonner Vereine 
wieder zur Flursäuberungsak-
tion „Ramadama“. Es werden 
dabei nur die Straßenränder 
in alle Himmelsrichtungen aus 
Glonn hinaus gesäubert, nicht 
innerorts. Natürlich sind alle 
sonstigen Helfer, auch Kinder, 
herzlich willkommen. Brotzeit 
und Getränke stiften wieder die 
Gemeinde und der Gewerbever-
band. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
am Bahnhof. Die Helfer sollten 
Handschuhe, Eimer oder Säcke 
dabei haben und werden dann 
vor Ort eingeteilt.

Ü-30 Party
Die nächste Dancingparty für 
alle Jungebliebenen mit DJ 
Tamara und ihren Hits aus den 
70er, 80er, 90er Jahren findet 
am Samstag den 29. April in 
Herrmansdorf statt. Beginn 21 
Uhr, Eintritt: 6 € 

Klosterladen 
Zinneberg 

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Marktschreiber Redaktion und Werbung:
Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Sa 01.04. Papiersammlung ASV Glonn
Di 04.04. BIO Abfall
Di 11.04. Restmüll
Mi 12.04. Restmüll
Mi 19.04. BIO Abfall
Di 25.04. Restmüll
Mi 26.04. Restmüll
Di  02.05 Bio Abfall
Sa 06.05. Papiersammlung  ASV Glonn
Die Tonnen müssen am Leerungstag  ab 6.00 Uhr vor dem Grund-
stück zur Leerung bereitstehen, so daß sie ohne Schwierigkeiten 
und Zeitverlust entleert werden können.
Behinderungen am Leerungstag
Sollte die Tonnenleerung durch Bauarbeiten an Straßen oder Geh-
steigen behindert werden, bitten wir die Anwohner ihre Tonnen an 
diesem Tag ausnahmsweise zur nächstgelegen Abfahrmöglichkeit 
zu bringen. Eine kurzfristige Verständigung durch die Gemeinde 
kann nicht bei jedem Bauvorhaben erfolgen!
Flaschenkorken
Flaschenkorken können kostenlos in allen Gemeinden der VG Glonn 
abgegeben werden. Die Flaschenkorken werden einer Behinder-
tenwerkstätte zugeführt und dort weiterverarbeitet.
Entsorgung von Altpapier durch den ASV Glonn
Nach dem es bei den Altpapiersammlungen durch den ASV Glonn 
manchmal zu Beschwerden kommt, dass Papier nicht abgeholt wird, 
möchten wir darauf hinweisen, dass nicht die Gemeinde zuständig 
ist, sondern die Verantwortlichen des ASV Glonn.
Ansprechpartner für die Sammlungen :
Herr Christian Huber, Arcostr.17, 85625 Glonn
Annahme von Elektro – Großgeräten
Ab 01.04.2006 können am Wertstoffhof in der Haslacherstraße 
Elektro–Großgeräte kostenlos abgegeben werden (auch Kühlgerä-
te). Nicht anliefern dürfen gewerbliche Betriebe. Diese Betriebe 
können Ihre Elektrogeräte kostenlos auf der Deponie in Ebersberg 
entsorgen. Auch Elektro–Kleinteile werden weiterhin am Wertstoff-
hof  kostenlos angenommen. Für die Sortierung der Elektroteile 
beachten Sie bitte die Anweisungen des Wertstoffhof-Personals.
            Franz Sporer, Abfallberater

Leihgaben gesucht für: 
Elisabeth Hüller Gedächtnisausstellung
Im Auftrag der Marktgemeinde Glonn, möchte der Kulturverein 
Glonn, anlässlich des 20. Todestages der Malerin Elisabeth 
Hüller, im Mai dieses Jahres, der Künstlerin eine Ausstellung 
in der Galerie Klosterschule widmen. Der Schwerpunkt ihres 
Schaffens lag im Zeichnen und der Ölmalerei. 
Neben ihrer Mithilfe in der Praxis ihres Mannes und der Familie 
fand sie dennoch Zeit, in dem ihr eigenen Stil viele Glonner 
zu porträtieren. Damit eine möglichst umfassende Ausstellung 
gezeigt werden kann, bittet der Kulturverein um Leihgaben.
Näheres erfahren Sie: Kulturbüro, Jutta Gräf, Tel 90 97 40

100-jähriges Bestehen des Chor- und Orchestervereins
100-jähriges Gründungsfest der Kath. Arbeitnehmerbewegung
In der Mai-Ausgabe berichten wir ausführlich darüber. Hier ein  
kleiner historischer Exkurs aus dem Ebersberger Berichtsblatt, aus-
gegraben von Hans Huber. Vielen Dank.

Vereine mit Tradition
Zweimal 100-Jähriges im Mai

Service-Fachkräfte gesucht!
Fest angestellt od. zur Aushilfe. Haflhof, Münster Tel: 577 540
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 9.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit 

Besser Reisen mit Reiseliteratur von Bücher Kreutzer 


